
August 2012 auszureisen, um Aufgaben in der Verwaltung der Eben-Ezer 
Mission in den Gonaiven zu übernehmen. 
Elfenbeinküste: Etienne und Therese Loppin werden am 18. März 
abfliegen, um vorläufig in der Gegend von Danané die Bevölkerung in ihrer 
landwirtschaftlichen Tätigkeit zu unterstützen. 
Danke, dass Sie für diese Missionare beten, für ihre Vorbereitung, den 
Abschied, ihren Unterhalt, die Reise… Gott möge sie für ihren Auftrag 
ausrüsten und ihnen ein gutes Einleben in die neuen Verhältnisse schenken! 
  
MISSION ERLEBEN - Dem Herrn sei Dank!  
Mehrere Pfarrer und Komitee-Mitglieder aus Frankreich und der Schweiz 
sind in der Zeit vom 13.02. bis 13.03. in der Elfenbeinküste unterwegs, um 
Christen und Gemeinden zu besuchen und an mehreren Bibelkonferenzen 
Botschaften weiterzugeben. Der Herr möge Geleit und Segen schenken  
und ihren Besuch zur gegenseitigen Freude und Erbauung gebrauchen! 
 
- Container: Dieser ist am 23. Januar in Cocody (Abidjan) angekommen. Er 
brachte Computer mit Zubehör, medizinische Hilfsmittel, Bücher, Material für 
die Vertriebenen etc. Ganz herzlichen Dank einem jeden, der in Frankreich 
oder der Schweiz auf irgendeine Weise an dieser Sendung beteiligt war! 
 
- Todesfälle: Zwei unserer ehemaligen Missionare (Elfenbeinküste) sind 
vom Herrn heimgeholt worden.  Am 30. November 2011 durfte Helene 
Hauenstein im Alter von 98 Jahren diese Welt verlassen. Während elf 
Jahren lehrten sie und ihr Gatte in Bibelschulen und Kirchgemeinden, 
Helene widmete sich vor allem der Förderung der Frauen. 
Am 26. Dezember ist Gottfried Sahli,  86-jährig, im Frieden heimgegangen. 
Von 1951 bis 1970 stand er mit seiner Frau Frieda im Missionsdienst, davon 
fünfzehn Jahre in Guiglo für Evangelisation, Gemeindebau und Begleitung 
der ivorischen Verantwortlichen.  
Wir entbieten beiden Familien unsere herzliche Anteilnahme. Gott möge 
Trost und Stärkung schenken!  
 
 
Für einen Bericht in ihrer Kirchgemeinde oder in einer bestehenden Gruppe (Kinder, 
Jugendliche, Senioren…) wenden Sie sich bitte an Daniel Salzmann, Beau Site 27, 
2400 Le Locle - Telephon 032.931.15.55 – E-mail: danisal@vtx.ch 
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Möge das Jahr 2012 von Gottes Segen und Seiner Gegenwart erfüllt sein ! 
Das Wissen, dass Er in allen Unsicherheiten da ist, schenkt Hoffnung und Frieden. 

 
COTE D’IVOIRE    

 
  Gebet für das Land 
Das Land kommt langsam zur Ruhe, doch bleibt die Unsicherheit in 
gewissen Regionen bestehen. Es befinden sich noch Zehntausende von 
Ivorern als Flüchtlinge im In- und im Ausland. Beten Sie bitte, damit für 
Sicherheit und Gerechtigkeit gesorgt wird, sodass jedermann in seine Heimat 
zurückkehren und wieder eine normale Lebensexistenz erlangen kann. 
 
  Evangelischer Kirchenbund UEESO 
- Bibelkonferenzen: Im Februar und März werden auf den zentralen Kirch-
geländen im Westen des Landes die jährlichen Bibelwochen durchgeführt. 
Das ist für unzählige Christen die Gelegenheit, durch Gottes Wort und die 
brüderliche Gemeinschaft im Glauben gestärkt zu werden.  
Lasst uns dafür beten, dass diese Zusammenkünfte unter des Herrn 
Führung und Schutz stehen und dass die Mitwirkung von europäischen 
Pfarrern zur gegenseitigen Ermutigung und Bereicherung dienen darf.   
- Lasst uns auch weiter für die einheimischen Missionare beten, die in 
abgelegenen Gegenden oft einem harten geistlichen Kampf ausgesetzt sind. 
- Trauer: Zwei Diener Gottes sind vom Herrn ganz unerwartet aus ihrer 
Tätigkeit und aus ihrer Familie abberufen worden. Am 25. Dezember 2011 ist 
der Evangelist IRA Ruffin in Guiglo gestorben. Er hinterlässt seine Frau und 
vier schulpflichtige Kinder. Gott hatte ihn dazu gebraucht, mit dem Jesusfilm 
das Evangelium in weite Landesteile zu tragen. Dem Herrn sei Ehre! 
Die FATEAC (Evangelisch-Theologische Fakultät) in Abidjan hat ihren 
ehrwürdigen Dekan, Dr Isaac Keita, am 25. Januar nach kurzer Krankheit 
verloren. Seine sterbliche Hülle wurde nach Guinea geflogen, das Herkunfts-
land des Verstorbenen. Möge der Herr selber die Angehörigen und 
Freunde trösten, die durch den Verlust dieser Männer hart betroffen sind! 
 
Dienerinnen von Bethanien (Frauengruppen des Kirchenbundes) 
Dem Herrn sei Dank für die Besinnungstage in Cocody (11.-15. Januar), wo 
sich die zehn Lehrpersonen miteinander dem Thema „Mit Sorgfalt Gottes 
Werk verrichten“ widmen konnten. Am Schlusstag waren auch die 
Gruppenleiterinnen aus den verschiedenen Regionen anwesend. – Ein 
Seminar für Pfarrersfrauen wird vom 26.-29. August durchgeführt werden, 
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anschliessend soll das 20-jährige Bestehen der „Dienerinnen von Bethanien“ 
gefeiert werden. Lasst uns dafür beten, dass die Frauen die finanziellen 
Mittel finden, um an diesen Anlässen teilzunehmen. Möge Gott ihre 
Gesundheit erneuern, die während der unruhigen Zeit geschwächt worden 
ist. Mögen die Lehrpersonen ihre Tätigkeit mit Freude ausüben und dabei 
erfahren, dass der Herr Segen und alles Nötige zum Dienst schenkt! 
 
Emmausjünger (Jugendbewegung des Kirchenbundes) 
Lasst uns beten für die Jugendlichen, ihre Leiter und den 
Hauptverantwortlichen, Brizi Igor Jackson.  Möge Gott sie in den täglichen 
Herausforderungen durch sein Wort stärken und leiten! 
 
  Werke 
Gesundheitszentrum El Rapha, Abidjan 
Der Leiter, Dr Pierre Ballé, teilt mit, dass der Nachtwächter nach einem 
Schlaganfall gestorben ist. Gott möge das Personal und die Familie des 
Verstorbenen trösten! Lasst uns die ganze Equipe dem Herrn anbefehlen, 
auch die Patienten, welche Gottes Wort hören! 
 
Theologisches Seminar, Man – Pfarrer Gueu Siméon, Direktor 
Wir beten für einen weiteren guten Verlauf des Schuljahres, für körperliche 
und seelische Gesundheit und den Lebensunterhalt der Studenten. Mögen 
die „Neuen“ mutig dranbleiben, auch wenn das Studium anstrengend ist. 
  
Mehrzweck-Werkstatt Serteeci, Daloa 
Seit einiger Zeit läuft fast nichts mehr. Mit einem neuen, kompetenten und 
dienstbereiten Leiter dürfte die Werkstatt wieder zu einem nützlichen 
Instrument für die Kirchgemeinden werden. Lasst uns dafür beten!  
 
Sekundar- und Mittelschule, Daloa 
Thoyé Théodore, der neue Direktor des CSP und seine Mitarbeiter 
brauchen Ermutigung, Weisheit und Führung für ihre Aufgabe. Die Schule 
steckt tief in den Schulden, die Gebäude befinden sich in einem 
vernachlässigten Zustand, die Administration muss neu strukturiert werden…  
Dem Herrn sei Dank für sein Eingreifen: Die unbezahlten Lohnsteuern 
wurden von der zuständigen Behörde drastisch herabgesetzt, die Lehrer 
haben auf ihren geplanten Streik verzichtet und im neuen  Leiterteam der 
Schule herrscht ein gutes Einvernehmen. 
Lasst uns dafür beten, dass die Schule aus dem Schuldenloch 
herauskommt, dass die Schülerzahl erneut zunimmt (im Moment sind es 500 
Schüler) und dass die Schule ihrer ursprünglichen Berufung nachkommt, 
Zeuge Jesu Christi für seine Schüler und die Bevölkerung zu sein! 

Kinderheim, Man – Droh Jolie, Leiterin 
Fünfzehn Kinder sind in ihre Familien zurückgekehrt. Der Herr schenke es, 
dass sie sich gut in die Familie und ins Dorfleben einfügen können. Die vier 
behinderten Kinder wurden auf Anweisung des Kinderarztes dem Don 
Orione Zentrum in Bonoua überbracht. Das Kinderheim beherbergt 
momentan 48 Kleinkinder. Möge der Herr alle diese Kinder segnen! 
Mit Dankbarkeit wurde eine grosszügige Spende von Milchpulver von der 
Schweizerischen Botschaft in Abidjan entgegengenommen, auch eine 
Wasserpumpe von der UNICEF. Der Herr ist treu! 
 
Landwirtschaftlicher Dienst SAR, Danané 
Dem Herrn sei Dank, dass Lieu Dea Alphonse die Nieren-Transplantation 
gut überstanden hat. Er hofft, innerhalb von drei Monaten für eine gewisse 
Zeit in die Elfenbeinküste zurückzukehren. Gott möge ihn völlig heilen und 
ihm und seiner Familie Zukunft schenken! 
 

HAITI 
 Situation im Land 
Beten Sie bitte weiter für den Wiederaufbau des Landes und für die 
körperliche, geistige und moralische Erholung seiner Bewohner! Terre des 
hommes  gibt bekannt, dass 24 % der Kinder an chronischer Unterernährung 
leiden. Was die Cholera anbetrifft, so werden, laut Dr. Jon Andrus von OPS 
(Gesundheitsorganisation), in Haiti jeden Tag 200 neue Fälle registriert.  
 
 UEBH – Evangelischer Baptistenbund von Haiti 
- An der Hauptversammlung des Baptistenbundes im Januar wurde Pfarrer 
Simon Serleus zum neuen Präsidenten gewählt. Es ist sein Wunsch, dass 
Gott ihn und seine Mitarbeiter zur Ausbreitung Seines Werkes gebraucht.  
 
- Evangelisation unter Strassenkindern 
Dem Herrn sei Dank für diesen Dienst in Port-au-Prince. Mehr als tausend 
Kinder hören regelmässig Gottes Wort in Kinderstunden und Klassen in 
verschiedenen Quartieren der Stadt. 750 Neue Testamente konnten unter 
sie verteilt werden. Lasst uns für die Leiter beten, für die Pfarrer, die sie 
begleiten, aber auch für die Kinder, damit Gottes Wort ihr Leben verändere! 
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 Nachrichten der Komitees  
Missionare bereiten sich zur Ausreise vor! Wir danken dem Herrn dafür!  
Haiti: Am 8. April 2012 wird Maryline Gerber aufbrechen, um als 
Krankenpflegerin im Spital Beraca zu dienen. Karine Rinaldo plant, Anfang  


